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Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage heruntergeladen werden:

http://www.pfhv.de/html/Service/Terminkalender.htm
	Tag
	Datum
	von
	bis
	Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband)

	Fr
	25.10.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w00 Training (LLZ Haßloch)

	Sa
	26.10.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte mJ: Training m2002 (9-11 Uhr), m2001/m2000 (11-13 Uhr)

	Sa
	26.10.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte wJ: Training w2002 (9-11 Uhr), w2001 (11-13 Uhr)

	So
	27.10.13
	 
	 
	Walter-Laubersheimer-Gedächtnisturnier w00 und m99 (in Rheinhessen)

	Mo
	28.10.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): Torwartstützpunkt w99-01 (LLZ Haßloch)

	Mo
	28.10.13
	19:00
	 
	Lehrabend Schiedsrichter A-/B-Einzel (LLZ Haßloch, Lehrraum)

	Mi
	30.10.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m99 Training (LLZ Haßloch)

	Fr
	01.11.13
	 
	 
	Feiertag in RLP: Allerheiligen

	Sa
	02.11.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte mJ: Training m2002 (9-11 Uhr), m2001/m2000 (11-13 Uhr)

	Sa
	02.11.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte wJ: Training w2002 (9-11 Uhr), w2001 (11-13 Uhr)

	Mo
	04.11.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w00 Training (LLZ Haßloch)

	Do
	07.11.13
	19:00
	 
	Lehrabend Schiedsrichter A-Gespanne (LLZ Haßloch, Lehrraum)

	Sa
	09.11.13
	 
	 
	Pfalzgas-Cup 2013: Zwischenrunde B-Jugend

	So
	10.11.13
	 
	 
	Pfalzgas-Cup 2013: Zwischenrunde C-Jugend

	So
	10.11.13
	9:30
	 
	Nachzügler Schiedsrichter-Fortbildungen 2013 (LLZ Haßloch, Lehrraum)

	Mi
	13.11.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m99 Training (LLZ Haßloch)

	Sa
	16.11.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte mJ: Training m2002 (9-11 Uhr), m2001/m2000 (11-13 Uhr)

	Sa
	16.11.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte wJ: Training w2002 (9-11 Uhr), w2001 (11-13 Uhr)

	So
	17.11.13
	 
	 
	Festtag: Volkstrauertag

	Mo
	18.11.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w00 Training (LLZ Haßloch)

	So
	24.11.13
	 
	 
	Festtag: Totensonntag

	Mo
	25.11.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): Torwartstützpunkt w99-01 (LLZ Haßloch)

	Mi
	27.11.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m99 Training (LLZ Haßloch)

	Sa
	30.11.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte mJ: Training m2002 (9-11 Uhr), m2001/m2000 (11-13 Uhr)

	Sa
	30.11.13
	9:00
	13:00
	Auswahlstützpunkte wJ: Training w2002 (9-11 Uhr), w2001 (11-13 Uhr)

	Mo
	02.12.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w00 Training (LLZ Haßloch)

	So
	08.12.13
	 
	 
	Pfalzgas-Cup 2013: Final Four B- und C-Jugend (mit Schluss-Event) Kandel

	Mo
	09.12.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): Torwartstützpunkt w99-01 (LLZ Haßloch)

	Mi
	11.12.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): m99 Training (LLZ Haßloch)

	Sa
	14.12.13
	8:30
	14:30
	Auswahlstützpunkte mJ: Turnier m2001 

	Sa
	14.12.13
	8:30
	14:30
	Auswahlstützpunkte wJ: Turnier w2002

	So
	15.12.13
	8:30
	14:30
	Auswahlstützpunkte mJ: Sichtung zur zentralen Auswahl m2000

	Mo
	16.12.13
	17:30
	20:30
	Auswahl (zentral): w00 Training (LLZ Haßloch)
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1. Gegen alle Sportinstanzenbescheide ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich [maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im MB gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt].

2. Gegen Urteile des VSG ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich.

3. Gegen Urteile des Verbandsgerichtes ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung [maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen.
Für alle Einsprüche, Berufungen und Revisionen gilt....

Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind zu beachten.

· Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00 

· Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 26,00
· Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00
· Revision zum BG DHB:

     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00 

	Geldstrafen, Gebühren, Unkosten aus diesem MB

Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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Bernhard Bauers Präsidentenbrief: „Informieren und begeistern”

Liebe Handballfreundinnen, liebe Handballfreunde,

sehr geehrte Damen und Herren,

seit dem Bundestag in Düsseldorf und der Neuwahl des DHB-Präsidiums sind inzwischen fast vier Wochen vergangen, in denen einiges geschehen ist. Mir liegt daran, dass alle, die im Handball tätig sind, regelmäßig über Geschehnisse, Vorhaben und Entwicklungen informiert werden. Gerade dann, wenn man wie wir, gemeinsam etwas bewegen will, ist offene Kommunikation eine ganz entscheidende Voraussetzung, um voranzukommen.

Zunächst möchte ich mich - auch im Namen des gesamten Präsidiums - für das Vertrauen bedanken, das uns entgegengebracht wurde. Dies ist nicht selbstverständlich. Umso mehr freut es uns, denn es ist Rückenwind für die vielen Aufgaben, die wir zu bewältigen haben. Wir bauen darauf, dass Sie alle uns dabei unterstützen, denn unser gemeinsames Ziel ist es, den Handball in Deutschland voranzubringen.

Viele von Ihnen haben vielleicht am vergangenen Freitag die Nachricht vernommen, dass sich Deutschland und Dänemark gemeinsam als Gastgeber der Männer-Weltmeisterschaft 2019 bewerben. Dieser Schulterschluss soll im internationalen Auftreten des Deutschen Handballbundes einen Neuanfang signalisieren, denn wir verstehen uns als Teil der großen Handballfamilie. Wir möchten unseren Beitrag bei der weltweiten Entwicklung des Handballs leisten und als weltgrößter Handballverband so auch unserer Verantwortung für den Handballsport gerecht werden. Dazu reichen wir als Partner allen die Hand und geben unser Know-how weiter, wollen aber auch von anderen lernen. Natürlich hoffen wir, dass die deutsch-dänische Bewerbung, mit ihrem - wie ich meine - schlüssigen und attraktiven Konzept den Rat des Weltverbandes IHF am 28. Oktober in Doha überzeugt und beide Länder 2019 mit einer großartigen Männer-Weltmeisterschaft begeistern können.

Die Männer-WM 2019 wäre ein Meilenstein auf unserem Weg. Natürlich wissen wir, dass der DHB nicht allein aus unseren Nationalmannschaften und Leistungssport besteht, aber gerade die Frauen und Männer, die für Deutschland spielen, sind die großen Energiequellen für unseren Sport, der mit vielen anderen gesellschaftlichen Ereignissen und Angeboten um Aufmerksamkeit konkurriert.

Deshalb wird das Präsidium alles dafür tun, um solche Rahmenbedingungen zu schaffen, die einen nachhaltigen sportlichen Erfolg ermöglichen. Allerdings wird dies - bei allem Engagement - etwas Zeit benötigen. Gleichwohl wollen, ja müssen wir schon kurzfristig erfolgreich sein. Deshalb wünschen wir unserer Frauen-Nationalmannschaft in der am 23. Oktober in Trier gegen Russland beginnenden EM-Qualifikation sowie bei der im Dezember in Serbien stattfindenden Weltmeisterschaft viel Erfolg und das notwendige Quäntchen Glück, das man eben manchmal auch braucht, um als Gewinner von der Platte zu gehen.

Für unsere Männer-Nationalmannschaft ist der Supercup in Bremen und Hamburg nach der verpassten EM-Teilnahme mehr denn je ein Neuanfang, bei dem Team und Trainer jede Unterstützung benötigen.

Ich habe deshalb die herzliche Bitte an Sie alle: Helfen Sie unseren Nationalmannschaften, indem Sie die Spiele besuchen. Stärkt den Spielerinnen und Spielern den Rücken, indem Ihr sie anfeuert, denn deren Erfolg ist ein Erfolg für den Handballsport! Wenn wir wollen, dass Handball im öffentlich-rechtlichen Fernsehen gezeigt wird, wenn wir wollen, dass Handball in der Bevölkerung ein Thema ist, brauchen wir neben erfolgreichen Nationalmannschaften auch volle Hallen mit einer Stimmung, die Spiele zu besonderen Ereignissen werden lassen. Die Spiele in Trier und der Supercup in Bremen und Hamburg bieten die Gelegenheit, dies zu beweisen. Die Spiele in Bremen und Hamburg bieten zudem die Chance für ein verlängertes Wochenende, denn in vielen Ländern ist der 1. November ein Feiertag (Allerheiligen). Also: Wer noch keine Karten hat, sollte sich welche besorgen und ein Supercup-Wochenende einplanen. Die Nationalmannschaft freut sich, wenn die deutsche Handballfamilie ihr deutlich sicht- und hörbar den Rücken stärkt.

Vor wenigen Tagen ist das neue DHB-Präsidium in Liebenberg in Klausur gegangen, um das Programm für die gemeinsame Arbeit zu entwickeln und festzulegen. Mit dem Titel „Aufbruch in eine erfolgreiche Zukunft - Perspektive 2020“ hat das Präsidium ein konkretes Programm für die nächsten Jahre beschlossen, das die Landes-und Regionalverbände, die HBL und die HBF in Kürze in einer detaillierten Fassung erhalten und an die Vereine weiterleiten sollen, denn: Ohne das Mitwirken der Verbände und Vereine, ohne die Hilfe eines jeden Einzelnen, sind sämtliche Programme und Konzepte nicht viel wert. Wir möchten Sie informieren und für all die großen, uns bevorstehenden Aufgaben begeistern, denn diese können wir nur gemeinsam lösen. Worum es geht? Eine bessere Basis für erfolgreiche Nationalmannschaften, optimale Förderung unserer Top-Talente, Stärkung der Vereine, Ausbau des Handballs in der Schule, Verantwortung auch in sozialen Projekten und vieles mehr. Lassen Sie sich einfach überraschen und uns zusammen mit der Arbeit beginnen! Ich verspreche Ihnen: Das lohnt sich!

 Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Bernhard Bauer

DHB-Präsident

Der Jugendhandball und FDDH brauchen eure Hilfe!

Handball bietet authentischen Sport, Spannung, Begeisterung, Emotionen, Teamgeist, Perfektion und Technik, ist schnell, dynamisch und fintenreich. Kein Wunder, dass in Deutschland über 300.000 Jungen und Mädchen Handball spielen und erleben. In Schulen, in Vereinen, Auswahlmannschaften der Kreise, Bezirke, Landesverbände und Jugend-Nationalmannschaften des DHB. 

Um sie zu gewinnen, das umzusetzen, sie zu trainieren und zu betreuen, um ihren Sport und Spielbetrieb zu organisieren, sie einzukleiden und zu den Spielen und Turnieren zu fahren, sie an Handballcamps und Auswahlmaßnahmen teilnehmen zu lassen, bedarf es vieler Menschen, einer Menge von Ideen und Aktivitäten, insbesondere aber finanzieller Ressourcen. Die aber werden immer weniger.

Genau hier setzt die Arbeit des Freundeskreises des Deutschen Handballs e.V. (FDDH) ein und an! Neugierig geworden? Dann lest hier weiter: 

Der FDDH ist seit 1991 aktiv für junge Aktive. Als im Vereinsregister Dortmund eingetragener und vom Finanzamt Dortmund‐West anerkannter, gemeinnütziger Verein fördert er die Handballjugend und deren in die Zukunft weisenden Aktivitäten im DHB und seinen Landesverbänden. Unkompliziert, neutral, gezielt nach Projekten und zweckgebunden.

Dazu gehören: Sichtungslehrgänge und Sichtungsturniere, Motto‐Jugendcamps und Erlebniscamps, Jugendsprecheraktivitäten und Seminare, Schülermentorenausbildungen, Kinderolympiaden und Spielfeste, Kindergarten‐ und Grundschulaktivitäten, Jugendmitglieder‐ und Migrationsinitiativen, Best‐Practice‐ und Gütesiegelauszeichnungen

Möglich machen das die Beiträge der 200 Mitglieder des FDDH und Spenden. Dadurch haben wir dieses Jahr 23 Projekte mit 25.000 Euro fördern können. Die Wünsche aber lagen bei über 100.000 Euro. Und 2014 werden es noch mehr sein!

Um die zu erfüllen brauchen wir eure Hilfe, in dem ihr für uns neue Mitglieder oder Spender gewinnt, oder - wenn nicht schon umgesetzt - ihr bei uns Mitglieder werdet.

Was erwartet euch und andere Mitglieder im FDDH?

Freude, Dank, Respekt und Anerkennung über eure Entscheidung, die Handballjugend zu unterstützen, zu fördern und Mitglied zu sein. Ein Begrüßungspaket mit persönlichen Anschreiben, Mitgliedsausweis, Jahreskalender, DHB-Pin und Aufkleber, vergünstigte Abonnement- und Sportartikelangebote. Regelmäßige Newsletter und Informationen über unsere Aktivitäten, Reise-, Ticket- und Hotelangebote zu besonderen Ereignissen, wie dem jährlichen Lufthansa Final Four in Hamburg, zu Olympischen Spielen, Welt- und Europameisterschaften u.v.a. mehr. 
Interesse? Ein Klick auf  http://fddh.de/mitglied-werden.html und schon seid ihr oder eure Freunde dabei!

Mit den besten Grüßen

Henning Opitz

Vorsitzender des Freundeskreises des Deutschen Handballs e.V.

|Friedhelm Jakob|
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Szenario einer unnötigen, willkürlichen Spielabsage

Liebe Sportfreunde!

Wir beklagen allseits den Image-Verlust der Marke Handball – zu Recht. Daran ist sicher auch die Spitze mit dem Scheitern der Nationalmannschaft schuld. Aber Probleme beginnen ganz unten bei uns. Deswegen dokumentiere ich an einem erlebten Beispiel die eigenen, hausgemachten Probleme:

Der Verein A hatte mit seiner Pfalzliga-Jugendmannschaft und seiner Pfalzliga-Männermannschaft am selben Tag ein Auswärtsspiel zu bestreiten. 

Verein A versucht mit Verein B das Pfalzliga-Jugendspiel zu verlegen. Verein B hat diesem Antrag nicht zugestimmt. 

Verein A sagt daraufhin das Spiel ab, obwohl die B-Jugend des Vereins an diesem Tag spielfrei war und B-Jugendspieler hätten aushelfen können. 

Am selben Tag ist die Pfalzliga-Männermannschaft von Verein A ist mit 13 Spielern, davon 2 Jugendspieler, bei Verein C angetreten.

Die Folgen dieser Spielabsage sind vielfältig:

- Kein Spielerlebnis für die Pfalzliga-Jugendmannschaft von Verein A. 

- Kein Spielerlebnis für die Pfalzliga-Jugendmannschaft von Verein B. Vielleicht hätte 

  diese Mannschaft mal gegen einen Gegner gewonnen, den sie normalerweise nicht     

  besiegen kann.

- Geldstrafe und Punktverlust für Verein A.

- Verein A muss zum Rückrundenspiel zu Verein B reisen.      

- Schlechte Außendarstellung unseres Handballsports, wenn Spiele unserer höchsten

  Jugendklasse abgesagt werden.

Es ist im Sinne des Sports ganz klar: 

Diese Spielabsage hätte von Verein A verhindert werden können, ja müssen:

- Die Pfalzliga-Männermannschaft von Verein A wäre (mit vier

  Auswechselspielern) auch ohne die beiden Jugendspieler spielfähig gewesen.

- Die Pfalzliga-Jugendmannschaft hätte mit B-Jugendlichen aufgefüllt werden können.

- Die Pfalzliga-Jugendmannschaft hätte mit reduzierter Spieleranzahl antreten 

  können. Man kann auch in Unterzahl Handball spielen. Der Verein B hätte bestimmt   

  lieber in Unter(Gleich)zahl gespielt, als gar nicht gespielt. 

Erläuterungen zu Punkt 12, 4. Absatz unserer Durchführungsbestimmungen

Es werden inzwischen schon Überlegungen angestellt wie aus dieser Regelung ein Vorteil erzielt werden kann. Die wichtigste Botschaft dieser Regelung lautet „ein taktischer Wechsel in die Unterzahl ist verboten“.

Die Spielerzahl die die Mannschaft in Unterzahl auf dem Spielbericht stehen hat ist für den Gegner die verbindliche Spieleranzahl auf dem Spielfeld. Es muss keine weitere Reduzierung auf dem Spielfeld vorgenommen werden.   
|Josef Lerch|
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SEPA-Umstellung mit IBAN und BIC

Wechsel auf den SEPA-Zahlungsverkehr ab 01. Februar 2014

Ab dem 01. Februar 2014 verändert SEPA den bargeldlosen Zahlungsverkehr. Überweisungen sind dann nach europaweit einheitlichen Verfahren vorzunehmen. Betroffen ist jeder Kontoinhaber, ob Verband, Verein, Privatpersonen oder Unternehmen.

A:) Geldverkehr/Überweisungen vom Pfälzer Handball-Verband an Vereine und Privatpersonen:

Der Pfälzer Handball-Verband ist eine juristische Person im Sinne des Gesetzes. Überweisungen an Vereine und Privatpersonen (z. B. Mitarbeiter, Schiedsrichter, usw.)  sind nur mit SEPA-Überweisung möglich, d. h., der Zahlungsempfänger muss seine Kontonummer nach IBAN und BIC unbedingt mitteilen. 

B:) Geldverkehr/Überweisung von Verein an Pfälzer Handball-Verband:

Vereine sind ebenfalls juristische Personen im Sinne des Gesetzes. Überweisungen an den Verband sind nur mit SEPA-Überweisung möglich. IBAN und BIC des PfHV siehe unter D:)

C:) Geldverkehr/Überweisung von Privatpersonen an Pfälzer Handball-Verband:

Für Privatpersonen (Mitarbeiter, Schiedsrichter, usw,) wird der Wechsel zu den SEPA-Zahlverfahren fast unbemerkt stattfinden. Die neuen SEPA-Überweisungen sind einfach zu nutzen. Lediglich die Kennzeichnung des Kontos ändert sich. Statt der bisherigen Kontonummer und Bankleitzahl müssen sie zukünftig die internationale PfHV - Bankkontonummer IBAN und BIC benutzen. IBAN und BIC des PfHV siehe unter D:).

Für Privatpersonen ermöglicht das SEPA-Begleitgesetz Erleichterungen: Überweisungen können

bis 01.Februar 2016 wie bisher über Kontonummer und Bankleitzahl erfolgen Die Bank übernimmt dann die Umrechnung in IBAN und BIC. Nach dem Ende der Übergangsfrist sind Überweisungen ausschließlich nur noch über IBAN und BIC möglich.

D:) IBAN und BIC des Pfälzer Handball-Verbandes

IBAN: DE29547900000000043710   -    BIC: GENODE61SPE

 (Konto bisher. 43710 – BLZ bisher: 54790000 = Volksbank Kur- und Rheinpfalz)

|Adolf Eiswirth|
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In eigener Sache

Da ich auch während der Öffnungszeiten (siehe unten) ab und an auf Dienstgängen oder in Besprechungen bin, möchte ich alle Besucher der Geschäftsstelle  - sofern möglich- bitten, ihren Besuch kurz vorher telefonisch oder per Email mit mir abzustimmen.

Es soll niemand vor verschlossenen Türen stehen bzw. einen Weg umsonst gemacht haben!

Öffnungszeiten

Montag

08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Mittwoch 

08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Donnerstag 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Freitag

nach Absprache

|Sandra Hagedorn|






Fundsachen in der Pfalzhalle

Während der Herbstferien bzw. auch schon einige Zeit davor haben wir folgende Gegenstände in der Pfalzhalle gefunden und freuen uns, wenn sie ihren rechtmäßigen Besitzer wiederfinden:

· Handball molten gelb Größe 2 (verharzt)

· Handball select gelb/rot Größe 2 (mit den Initialen T. K.)
· hellblaues Handtuch
· Handy NOKIA schwarz
· (Herren-)Sport-Sonnenbrille silber
· Dunkelblaues T-Shirt Größe XL mit Frontaufdruck und Labels (blend)
· Hellgraue Herren-Strickjacke Größe L
Sollten die Gegenstände bis 31.12.2013 nicht abgeholt worden sein, werden wir sie einem „guten Zweck“ zuführen.

|Sandra Hagedorn|


Doppel-DVD vom „Trainersymposium 2013“

Seit einigen Tagen ist die Doppel-DVD des Trainersymposiums 2013 fertig gestellt und kann bei uns käuflich erworben werden.

Das Angebot richtet sich nicht nur an die Teilnehmer sondern auch an alle, die die hochkarätigen Trainer bzw. Referenten der Bundesliga im Juni in Schifferstadt verpasst haben.

Wenn Sie ein Exemplar erhalten möchten, 

überweisen Sie bitte **19,30 Euro** auf folgendes Konto:
Volksbank Speyer
BLZ 547 900 00
Konto 43710
Verwendungszweck: DVD + Name, Vorname

(Der Betrag setzt sich zusammen aus DVD 15,00 Euro (netto) + 2,85 Euro MWSt. + 1,45 Euro Porto)
Bitte schicken Sie mir, nachdem sie die Überweisung getätigt haben, eine kurze Email mit der aktuellen Adresse, an die ich die DVD schicken soll.

Die DVD kann auch während der Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle abholt und in bar bezahlt werden, dann entfällt natürlich das Porto.
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Im Auftrag des Lehrwesens
|Sandra Hagedorn|
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Pfalzgas-Cup (mannlich & weiblich)





Pfalzgas-Cup Zwischenrunde

Spielpläne und Ausrichter der Zwischenrunde sind online.

|Rolf Starker|
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Mannerwart & Staffelleiter PLM + Pokal
(Norbert.Diemer@pfhv.de)





Erdinger Alkoholfrei  -  Pfalzpokal Männer 

Ergebnisse  der 2. Runde 2013-14  vom 03. - 13.09.13  

	1
	TV Kirrweiler 2
	
	VTV Mundenheim 2
	29:28

	2
	TS Rodalben 2
	
	TG Waldsee
	28:29

	3
	TSV Kandel
	
	TV Kirrweiler 1
	25:30

	4
	TV Lambsheim
	
	TSV Iggelheim 2
	1:0

	5
	HSG Eckbachtal 2
	
	TSV Kuhardt
	31:43

	6
	SC Bobenheim-Roxheim
	
	HSG Eckbachtal 1
	18:41

	7
	TV Ruchheim 2
	
	SG Wernersberg/Annweiler
	33:29

	8
	TSG Mutterstadt
	
	TV Dahn
	33:37

	9
	TSG Kaiserslautern
	
	TS Rodalben 1
	38:24

	10
	TV Hochdorf 2
	
	TV Schifferstadt
	22:20

	11
	HR Göllheim/Eisenberg  2
	
	SG Ottersheim/Bellh/Z 1
	20:42

	12
	HSG Eppstein-Maxdorf
	
	SG Albersweiler/Ranschb.
	25:29

	13
	HSV Lingenfeld/Schwegenh
	
	TV Ruchheim 1
	30:42

	14
	1. FC Kaiserslautern
	
	TV Thaleischweiler
	27:38

	15
	MSG Oggersheim/Lu
	
	TSV Iggelheim 1
	33:36

	16
	HR Göllheim/Eisenberg 1
	
	TSG Friesenheim 2
	27:30


Paarungen 3. Runde - Männer

 

Offizieller Spieltermin ist der 07. - 15.12.2013
 

Wochentag Termine oder/und Abweichungen vom Spieltermin sind mit schriftlicher Zustimmung möglich.  

Spieltermine sind bis zum 03.11.2013 in SIS einzugeben.
	1
	TV Kirrweiler 2
	:
	TV Ruchheim 1
	

	2
	TV Ruchheim 2
	:
	TSV Iggelheim 1
	

	3
	TV Hochdorf 2
	:
	TV Kirrweiler 1
	

	4
	TSG Kaiserslautern
	:
	TV Dahn
	

	5
	TV Lambsheim
	:
	SG Albersweiler/Ranschb.
	

	6
	TSG Friesenheim 2
	:
	SG Ottersheim/Bellheim/Z. 1
	

	7
	SG Assenheim/Dannstadt
	:
	TSV Kuhardt
	

	
	3 Freilose:
	
	
	

	
	TV Thaleischweiler,  HSG Eckbachtal 1,  TG Waldsee
	


Der Heimverein sendet innerhalb einer Woche einen Abrechnungsbogen an:

Adolf Eiswirth, Schraudolphstraße 13, 67354 Römerberg, 

Fax 06232 – 84 945,      oder     adolf.eiswirth@pfhv.de

|Norbert Diemer|
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Frauenwart & Staffelleiter PLF + Pokal
(Manfred.Noether@pfhv.de)





Erdinger Alkoholfrei Pfalzpokal Frauen  13-14   

3. Pokalhauptrunde       (07./08.12.2013.  oder 14./15.12.2013)      

                                    (04./05.01.14  mit RPS Beteiligung)  

8 Paarungen  = 16 Mannschaften  ( 12 M. aus 2.Runde + 4 RPS)       

     4.Pokalhauptrunde       (01. bis  09.03.14)                 

     4 Paarungen = 8 Mannschaften aus 3. Runde ( Viertelfinale )

 Final Four   21.04.14
 4 Mannschaften aus 4. Runde 

Auslosung 3. Pokalhauptrunde vom 19.10.13

273 001   TSG Friesenheim 2 -  SV Bornheim

273 002   SG Ottersh/Bellh/Zeiskam 2 -  HSG Lingenfeld/Schwegenh. 1

273 003   TV Ruchheim – TV Schifferstadt 1

273 004   SG Wernersberg-Annw. - TSV Kandel 

273 005   TV Dahn - VTV Mundenheim 1 

273 006   HR Gölheim/Eisenberg - SG Ottersh.-Bellh.-Zeiskam 1 

273 007   TSV Iggelheim - TG Waldsee

273 008   SC Bobenheim-Roxheim - TSG Friesenheim 1 

Heimvereine : Termineingabe im SIS bis 06.11.13
Bitte den Spieltermin  (04./05.01.14 )   mit RPS – Beteiligung beachten! 

(Mannschaften unterstrichen)

Der Heimverein sendet innerhalb einer Woche einen Abrechnungsbogen an:

Adolf Eiswirth, Schraudolphstraße 13, 67354 Römerberg, 

Fax 06232 – 84 945,      oder     adolf.eiswirth@pfhv.de

|Manfred Nöther|
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Staffelleiter VLF + AKF + ResF
(Werner.Mittag@pfhv.de)





Trikotfarbe Nachmeldung in der VLF












Die Damenmannschaft des HC Frankenthal  meldet Trikotfarbe:

Farbe 1 schwarz (Ma.), 

Farbe 2 gelb (Tw) 

Gebühr: 25,- €

|Werner Mittag|
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zentrale Auswahl - mannliche Jugend 1999
(Rolf.Starker@pfhv.de)





Walter-Laubersheimer-Gedächtnis-Turnier in Wörrstadt

Am Samstag, 27.10.2013, findet ab 10:30 Uhr in

55286 Wörrstadt, Humboldtstr. 1, Schulzentrum,

das Walter-Laubersheimer-Gedächtnis-Turnier 2013 statt.

Von den Trainern Nikolas Dreyer und Frank Herbert wurden für dieses Turnier folgende Spieler nominiert (Änderungen vorbehalten):

TuS KL-Dansenberg:
Jens Zangerle, Jordi Neumann
JSG Wörth/Hagenb:
Lars Hellmann, David Zahradsky
VTV Mundenheim:
Patrick Groß
TV Hochdorf:

Sebastian Jochem
TV Dudenhofen:

Paul Schutzius

TSG Friesenheim:
Konstantin Herbert, Leon Hoblaj, Tristan Jäger, Kai Lillinger, 




Robin v. Lauppert, Leonnhard Pfeil, Lars Röller, Tommy Sulta

Treffpunkt: 10:00 Uhr in der Sporthalle 1 in Wörrstadt.

Ersatz:

TuS KL-Dansenberg:


Marco und Timo Holstein
TV Dudenhofen:



Patrick Schmidt, Eric Schneider

TSG Friesenheim:


Jonas Nessel, Bastian Wilbrandt

wmBC Schiff/Assenh/Dannst:
Dominik Selinger 

Rückfragen nur an die Trainer Nikolas Dreyer und Frank Herbert. Erreichbarkeiten sind bekannt. 

geänderter Spielplan:  2 x 20 Minuten mit 5 Min. Pause


10:30 Uhr
Begrüßung

11:00 Uhr
Pfalz


-
Saar

12:00 Uhr
Rheinland

-
Rheinhessen

13:00 Uhr
Saar


-
Rheinland

14:00 Uhr
Pfalz


-
Rheinhessen

15:00 Uhr
Rheinland

-
Pfalz
16:00 Uhr
Rheinhessen
-
Saar

17:30 Uhr
Siegerehrung 

18:00 Uhr
Turnierende

|Rolf Starker|
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zentrale Auswahl - weibliche Jugend 2000
(Christl.Laubersheimer@pfhv.de)





5.Walter Laubersheimer Gedächtnisturnier in Wörrstadt 

Am kommenden Sonntag, 17.10.2013 findet in Wörrstadt in Rheinhessen das 5. Walter Laubersheimer Gedächtnisturnier statt. Im weiblichen Bereich treten die Mädels des Jahrgang 2000 und jünger gegen die Auswahlmannschaften der Landesverbände Saar, Rheinhessen und das Rheinland an.

Das Turnier findet im Schulzentrum in der Humboldtstraße 1 in 55286 Wörrstadt statt. 

Vom Trainergespann Manuela Bast und Jürgen Meisel wurden folgende Spielerinnen nominiert:

Tor: 
Luca Herrmann




TSG Friesenheim


Lena Korinth




JSG   Mutterstadt/Ruchheim

Feld:

Jennifer Berie, Alyna Emeklibas

JSG Wörth/Hagenbach

Sara Goudarizi,




JSG Mutterstadt/Ruchheim

Emily Hauß, Celine Müller, 

Lea Stoffel, Lara Sengel


TuS Heiligenstein

Roxana Leitheiser



1. FC Kaiserslautern

Flora Schilling




TSV Kandel

Lara Schneider, Emily Hagedorn

TSG Friesenheim


Lena Schlindwein




SG  Ottersheim/Bellheim/Zeiskam

	Spielplan
	in Halle 2
	
	
	
	
	

	weibliche Jugend Jahrgang 2000
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Anwurf
	 
	Spielpaarung
	Ergebnis

	11:15 Uhr
	 
	Rheinland
	-
	Rheinhessen
	 
	:
	 

	12:15 Uhr
	 
	Pfalz
	-
	Saar
	 
	:
	 

	13:15 Uhr
	 
	Pfalz
	-
	Rheinhessen
	 
	:
	 

	14:15 Uhr
	 
	Saar
	-
	Rheinland
	 
	:
	 

	15:15 Uhr
	 
	Rheinland
	-
	Pfalz
	 
	:
	 

	16:15 Uhr
	 
	Rheinhessen
	-
	Saar
	 
	:
	 


Treffpunkt ist um 10:30 in der Halle 1 zur Begrüßung der Teilnehmer.

|Christl Laubersheimer|
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	Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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	Nr.
	110-11/13
	betroffen
	TSV Iggelheim 2

	Sp-Nr.
	172 004
	Spiel
	TV Lambsheim : TSV Iggelheim 2

	Sp-Datum
	13.10.13
	Liga
	Pokal

	Grund
	Absage/ Nichtantreten  Pokalspiel

	§§
	25:1,1 RO
	Beweis
	Mail 09.10.13, Hr. W. Hammer

	Geldstrafe
	100,00 €
	Bemerkung:
	Der TV Lambsheim ist in der 3. Runde. 

	Gebühr
	5,00 €
	
	

	Summe
	105,00 €
	
	

	Haftender
	TSV Iggelheim


	Nr.
	110-12/13
	betroffen
	F. Hauck,  TS Rodalben

	Sp-Nr.
	172 002
	Spiel
	TS Rodalben : TG Waldsee 

	Sp-Datum
	03.10.13
	Liga
	Pokal

	Grund
	unsportliches verhalten gegen  SR

	§§
	17/5 c RO
	Beweis
	Bericht der SR

	Geldstrafe
	50,00 €
	Bemerkung:
	

	Gebühr
	5,00 €
	
	

	Summe
	55,00 €
	
	

	Haftender
	TS Rodalben


	Nr.
	110-13/13
	betroffen
	M. Gutmann, SG Wernersberg/Annweiler

	Sp-Nr.
	172 007
	Spiel
	TV Ruchheim 2 : SG Wernersberg/Annw.

	Sp-Datum
	03.10.13
	Liga
	Pokal

	Grund
	unsportliches verhalten gegen Spieler

	Sperre
	xx
	Längstens:
	xx

	§§
	17/5 c RO
	Beweis
	Bericht der SR

	Geldstrafe
	 100,00 €
	Bemerkung:
	

	Gebühr
	5,00 €
	
	

	Summe
	105,00 €
	
	

	Haftender
	SG Wernersberg/Annweiler


	Nr.
	110-14/13
	betroffen
	F. Tok, MSG Oggersheim /Lu

	Sp-Nr.
	172 015
	Spiel
	MSG Oggersheim/Lu : TSV Iggelheim

	Sp-Datum
	06.10.13
	Liga
	Pokal

	Grund
	unsportliches verhalten gegen Spieler

	§§
	17/5 c RO
	Beweis
	Bericht der SR

	Geldstrafe
	 100,00 €
	Bemerkung:
	

	Gebühr
	5,00 €
	
	

	Summe
	105,00 €
	
	

	Haftender
	MSG Oggersheim/Lu


	Nr.
	110-15/13
	betroffen
	O. Behrens, TSG Mutterstadt

	Sp-Nr.
	172 008
	Spiel
	TSG Mutterstadt : TV Dahn

	Sp-Datum
	13.10.13
	Liga
	Pokal

	Grund
	unsportliches verhalten gegen  SR

	§§
	17/5 c RO
	Beweis
	Bericht der SR

	Geldstrafe
	 50,00 €
	Bemerkung:
	

	Gebühr
	5,00 €
	
	

	Summe
	55,00 €
	
	

	Haftender
	TSG Mutterstadt


|Norbert Diemer|
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(Holger.Borck@pfhv.de)





	Nr.
	121 – 31/13
	betroffen
	TSG Kaiserslautern

	Sp-Nr.
	131027
	M-Spiel
	SC Bobenheim-Roxheim – TSG Kaiserslautern

	Sp-Datum
	20.10.13
	Liga
	AKM1

	Grund
	Aufsteigende Durchnummerierung wurde nicht beachtet

	§§
	Dfb. 15
	Beweis
	Spielbericht

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	10,00 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	5,00 €
	
	

	Summe
	15,00 €
	
	

	Haftender
	TSG Kaiserslautern


|Holger Borck|
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(Stefan.Kraft@pfhv.de)





	Aufhebung Instanzenbescheid

nachfolgender Bescheid wird in vollem Umfang aufgehoben

	Bescheid-Nr.:
	Spielverlegungsgebühr aus dem MB 39

	Aufhebungsgrund:
	Die Spielverlegungsgebühr ist von beiden Vereinen (TuS Dansenberg und Mutterstadt/Ruchheim) zu tragen, da beide Mannschaften durch die Abmeldung die Hallenleerzeit verursacht hatten.

	betroffen:
	Mutterstadt/Ruchheim


	Nr.
	151 – 45/13
	betroffen
	TuS KL – Dansenberg Res. JKKmB

	Sp-Nr.
	141048
	M-Spiel
	TuS Dansenberg – HSF Frankenthal

	Sp-Datum
	02.02.14
	Liga
	BKM 1

	Grund
	Spielverlegung wegen Hallenleerzeiten

	§§
	
	Beweis
	

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	13,- €
	Bemer-kung:
	Die Spielverlegungsgebühr (26,-€) wird zwischen den beiden abgemeldeten Mannschaften von Dansenberg und TSG Mutterstadt/Ruchheim (JKKmB) geteilt.

	Gebühr
	0 €
	
	

	Summe
	13,- €
	
	

	Haftender
	TuS KL. -Dansenberg


	Nr.
	151 – 46/13
	betroffen
	TSG Mutterstadt/Ruchheim JKKmB

	Sp-Nr.
	141048
	M-Spiel
	TuS Dansenberg – HSF Frankenthal

	Sp-Datum
	02.02.14
	Liga
	BKM 1

	Grund
	Spielverlegung wegen Hallenleerzeiten

	§§
	
	Beweis
	

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	13,- €
	Bemer-kung:
	Die Spielverlegungsgebühr (26,-€) wird zwischen den beiden abgemeldeten Mannschaften von Dansenberg und TSG Mutterstadt/Ruchheim (JKKmB) geteilt.

	Gebühr
	0 €
	
	

	Summe
	13,- €
	
	

	Haftender
	TSG Mutterstadt/Ruchheim


|Stefan Kraft|
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	Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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	Nr.
	320-09/2013
	betroffen
	JSG Mutterstadt-Ruchheim

	Sp-Nr.
	
	M-Spiel
	

	Sp-Datum
	
	Liga
	JKKMA

	Grund
	Zurückziehen der Mannschaft während der Runde

	§§
	25:1, 14 RO
	Beweis
	E-Mail vom 18.10.2013

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	20 € 
	Bemer-kung:
	alle Spiele mit Beteiligung der 

JSG Mutterstadt-Ruchheim  sind zu streichen, Spielverlegungen wegen Hallenleerzeiten können bis zum 10.11.2013 geltend gemacht werden

	Gebühr
	5 €
	
	

	Summe
	25 €
	
	

	Haftender
	JSG Mutterstadt-Ruchheim


|Jürgen Zimmer|
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	Nr.
	370-24/2013
	betroffen
	JSG Wörth-Hagenbach

	Sp-Nr.
	384017
	M-Spiel
	JSG Wörth-Hagenbach – TV Offenbach

	Sp-Datum
	20.10.2013
	Liga
	JKKmE4

	Grund
	Fehlen von ordnungsgemäßen Spielberichtsbogen

	§§
	25 Abs. 1 Ziff.  7 RO
	Beweis
	

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	  15 €
	Bemer-kung:
	Bewertungsbogen nicht vorgelegt/vorhanden

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	 20 €
	
	

	Haftender
	JSG Wörth-Hagenbach


	Nr.
	370-25/2013
	betroffen
	TG Oggersheim

	Sp-Nr.
	382023
	M-Spiel
	TG Oggersheim – JSG Mutterstadt-Ruchheim 3

	Sp-Datum
	20.10.2013
	Liga
	JKKmE2

	Grund
	Mangelhaftes Ausfüllen des Spielberichtes

	§§
	25 Abs. 1 Ziff.  17 RO
	Beweis
	Spielberichtsbogen

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	    3 €
	Bemer-kung:
	Fehlende Unterschrift des MV bei Spielerliste

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	   8 €
	
	

	Haftender
	TG Oggersheim


	Nr.
	370-26/2013
	betroffen
	HSG Eppstein-Maxdorf

	Sp-Nr.
	381019
	M-Spiel
	JSG Enkenbach-1. FC Kaiserslautern – HSG Eppstein-Maxdorf

	Sp-Datum
	20.10.2013
	Liga
	JKKmE1

	Grund
	Einsatz einer nicht spielberechtigten Spielerin. Verstoß gegen Nr. 12 DfB . Die Spielerin Luise Rogel, geb. 02.03.2004 wurde zum 4. Mal als Schnupperspielerin eingesetzt.

	§§
	19 Abs. 1 h, und  19 Abs. 2  RO
	Beweis
	Spielberichtsbogen v. 08.09.2013, 15.09.2013, 22.09.2013 und 20.10.2013



	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	   25 €
	Bemer-kung:
	Das Spiel wird gemäß § 50 Abs. 1 a SPO für JSG Enkenbach-1. FC Kaiserslautern mit 2 : 0 Punkten und 0 : 0 Toren als gewonnen gewertet.

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	  30 €
	
	

	Haftender
	HSG Eppstein-Maxdorf


	Nr.
	370-27/2013
	betroffen
	SG Asselheim-Kindenheim

	Sp-Nr.
	381018
	M-Spiel
	SG Asselheim-Kindenheim – HSG Eckbachtal 2

	Sp-Datum
	19.10.2013
	Liga
	JKKmE1

	Grund
	Einsatz eines nicht spielberechtigten Spielers. Verstoß gegen Nr. 12 DfB . Der Spieler Jan-Erik Zobel, geb. 09.06.2004 wurde zum 4. Mal als Schnupperspielerin eingesetzt. Eine Spielberchtigung wurde erst am 21.10.2013 unter Spielausweis Nr. 004056 durch die Passstelle erteilt.

	§§
	19 Abs. 1 h, und  19 Abs. 2  RO
	Beweis
	Spielberichtsbogen v. 08.09.2013, 15.09.2013, 29.09.2013 und 19.10.2013



	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	   25 €
	Bemer-kung:
	Das Spiel wird gemäß § 50 Abs. 1 a SPO wie ausgetragen gewertet.

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	  30 €
	
	

	Haftender
	SG Asselheim-Kindenheim


|Helmut Heymann|
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Staffelleiter Kinderhandball-Spielfeste
(E-, F-Jugend, Minis)
(Dirk.Rossel@pfhv.de)





	Nr.
	520/08-13
	betroffen
	HSG Lingenfeld/Schwegenheim

	Sp-Nr.
	540 009
	M-Spiel
	TuS Neuhofen – Speyer2*Lingenf/Schwegenh

	Sp-Datum
	19.10.2013
	Liga
	Hexe (Minis)

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten einer Mannschaft

	§§
	RO 25.1.1
	Beweis
	Checkliste

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	  50 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	55 €
	
	

	Haftender
	HSG Lingenfeld/Schwegenheim


	Nr.
	520/09-13
	betroffen
	TG Waldsee

	Sp-Nr.
	540 011
	M-Spiel
	TSG Friesenheim – Mundenh*Waldsee

	Sp-Datum
	20.10.2013
	Liga
	Hexe (Minis)

	Grund
	Schuldhaftes Nichtantreten einer Mannschaft

	§§
	RO 25.1.1
	Beweis
	Checkliste

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	  30 €
	Bemer-kung:
	

	Gebühr
	    5 €
	
	

	Summe
	35 €
	
	

	Haftender
	TG Waldsee


|Dirk Rossel|
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	Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten!
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	Nr.
	462/03-2013
	betroffen
	WBCD Dudenhofen/Speyer

	Sp-Nr.
	462024
	M-Spiel
	JSG Landau/Land ./. WBCD Dudenhofen/Speyer

	Sp-Datum
	20.10.13
	Liga
	JKKwD2

	Grund
	Spielabsage

	§§
	25.1.1
	Beweis
	Mail von Conny Rupprecht

	Sperre
	
	längstens:
	

	Geldstrafe
	50.—Euro
	Bemer-kung:
	0:0 Tore + 2:0 Punkte für JSG Landau/Land

	Gebühr
	5.—Euro
	
	

	Summe
	55.—Euro
	
	

	Haftender
	WBCD Dudenhofen/Speyer


|Monika Grohe|
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Müssen Spiele abgesetzt oder verlegt werden bzw. fallen sie aus, so sind die Heimvereine verpflichtet, innerhalb von 5 Tagen nach dem ursprünglichen Termin einen einvernehmlich festgelegten Nachholtermin zu nennen. Kommt keine Einigung zustande, wird das Spiel auf den Trainingsabend des Heimvereins oder in eine neutrale Halle in der dritten Woche nach dem ursprünglichen Termin amtlich angesetzt. 
Achtung: Die nachfolgend aufgeführten Beträge sind ohne Mehrwertsteuer (nähere Infos siehe MB 35-2009 Seite 6). Aufgrund dieser Veröffentlichung -KEINE- Zahlung leisten! Die Verlegungsgebühren werden vierteljährlich im Nachhinein mit Rechnung einschl. MwSt. angefordert:       25€=“A“       40€=“B“       15€=“C“       25€=“D“       5€=“E“       0€=„0“
Spielverlegungen <<>> Männer
	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	M
	PLM
	27.10.2013
	HSG Eckbachtal
	HSG Eckbachtal
	A

	
	
	17:30 Uhr
	:
	
	

	
	110 032
	...032
	TV Ruchheim
	
	

	M
	BKM 2
	07.12.2013
	TSG Mutterstadt 2
	SVF Ludwigshafen
	A

	
	
	16:00 Uhr
	geggen
	
	

	
	142 018
	 
	SVF Ludwigshafen
	
	

	M
	ResM
	23.10.2013
	TSV Speyer
	HSG PS/Waldfischbach
	A

	
	
	20:30 Uhr
	geggen
	
	

	
	151 006
	 
	HSG PS/Waldfischbach
	
	


Spielverlegungen <<>> Frauen

	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	F
	VLF
	19.12.2013
	TSV Iggelheim
	SV Bornheim
	B

	
	
	19:30 Uhr
	 gegen
	
	

	
	220 026
	...019
	SV Bornheim
	
	


Spielverlegungen <<>> Jugend männlich 
	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	mE
	JKKmE-1
	26.10.2013
	HSG Eckbachtal 1
	SG Kusel/Ramstein Hallenleerzeit Abmeldung mB
	C

	
	
	14:30 Uhr
	 gegen
	
	

	
	381 022
	...055
	HR Göllheim/Eisenberg
	
	

	mC
	JBZmC-1
	23.10.2013
	TV Rheingönheim
	SKG Grethen
	A

	
	
	19:00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	341 022
	...118
	SKG Grethen
	
	


Spielverlegungen <<>> Jugend weiblich

	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum / Zeit /
Hallennummer
	Spielpaarung
Heim gegen Gast
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	wE
	JKKwE1
	09.11.2013
	VTV Mundenheim
	TuS Neuhofen
	C

	
	
	10.00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	481 013
	...121
	TuS Neuhofen
	
	

	wE
	JKKwE2
	02.11.2013
	JSG Landau Land
	JSG Landau Land
	C

	
	
	14.00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	482 010
	...106
	SG OT-BE-ZE
	
	

	wA
	JPLwA
	30.11.2013
	TV Schifferstadt
	HR Göllheim/Eisenberg
	A

	
	
	18:00 Uhr
	 gegen
	
	

	
	410 032
	...2175
	HR Göllheim/Eisenberg
	
	


Spielverlegungen <<>> Jugend-Spielfeste

(Minis, F-Jugend, E-Jugend)
	Alters-klasse
	Staffel/
Spiel-Nr.
	neu
Datum/Zeit/
Hallennummer
	Teilnehmende Vereine
(Heimverein, Gast, Gast)
	Gebühr
für Verein
	Gebühr
(A,B,...)

	F
	Zauberer
	01.12.2013
	TV Herxheim
	TV Offenbach
	C

	
	
	10:30 Uhr
	TV Offenbach
	
	

	
	530 035
	...076
	JSG Wörth/Hagenbach
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	Friedhelm Jakob

(Präsident) ACHTUNG: neue Anschrift + Tel.
	
	Achim Hammer

(Vizepräsident Organisation & Entwicklung)

	Siegmundweg 5, 67069 Ludwigshafen

E-Mail: Friedhelm.Jakob[image: image34.jpg]


pfhv.de

Tel.: 0621 - 68585354
Mobil: 0171 - 9523880
Fax: 0621 - 68554107
	
	Ostpreußenstraße 16, 67165 Waldsee
E-Mail: Achim.Hammer[image: image35.jpg]


pfhv.de

Tel.:  06236 - 1833


	Josef Lerch

(Vizepräsident Spieltechnik)
	
	Jürgen Thomas

(Vizepräsident Recht)

	Theodor-Heuss-Str. 17,  76877 Offenbach 

E-Mail: Josef.Lerch[image: image36.jpg]


pfhv.de

Tel.:  06348 - 7100

Mobil: 0170 - 7526586

Fax:  06348 - 7846
	
	Rottstr. 6, 67365 Schwegenheim 

E-Mail: Juergen.Thomas[image: image37.jpg]


pfhv.de

Tel.:  06344 - 3213

Fax:  06344 - 939789


	Christl Laubersheimer 
(Vizepräsidentin Jugend)
	
	Adolf Eiswirth

(Vizepräsident Finanzen)

	Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt

E-Mail: Christl.Laubersheimer[image: image38.jpg]


pfhv.de

Tel:  06327 - 9769877

Fax: 06327 - 9769878
	
	Schraudolphstr. 13, 67354 Römerberg 

E-Mail: Adolf.Eiswirth[image: image39.jpg]


pfhv.de

Tel.:  06232 - 84945

Mobil: 0152 - 02400882

Fax:  06232 - 84945


	Rainer Krebs
(Vizepräsident Lehrwesen)
	
	Marcus Altmann
(Schiedsrichterwart)

	Dr.-Rieth-Str. 9, 67354 Römerberg
E-Mail: Rainer.Krebs[image: image40.jpg]


pfhv.de

Tel.:  06232 - 74418
	
	Lungestr. 4,  67063 Ludwigshafen 

E-Mail: Marcus.Altmann[image: image41.jpg]


pfhv.de

Mobil: 0173 - 2735857


	Norbert Diemer

(Männerwart)
	
	Manfred Nöther

(Frauenwart)

	Hinterstr. 92, 67241 Lambsheim

E-Mail: Norbert.Diemer[image: image42.jpg]


pfhv.de

Tel:  06233 - 53131 

Mobil: 0177 - 2360619

Fax: 06233- 3534183 
	
	Im Vogelsang 75, 76829 Landau

E-Mail: Manfred.Noether[image: image43.jpg]


pfhv.de

Tel.:  06341 - 83690

Tel. (gesch.):  06323 - 980985




	Rolf Starker

(Verbandsjugendwart männlich)
	
	Christl Laubersheimer

(Verbandsjugendwartin weiblich)

	Kettelerstr. 7, 67165 Waldsee

E-Mail: Rolf.Starker[image: image44.jpg]


pfhv.de

Tel:  06236 - 415318

Fax: 06236 - 415319
	
	Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt

E-Mail: Christl.Laubersheimer[image: image45.jpg]


pfhv.de

Tel:  06327 - 9769877

Fax: 06327 - 9769878


	Sandra Hagedorn

(Geschäftsstelle)
	
	Ewald Brenner

(Passstelle)

	Pfälzer Handball-Verband

Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch
E-Mail: Geschaeftsstelle[image: image46.jpg]


pfhv.de

Tel.: 06324 - 981068

Fax: 06324 - 82291
	
	Weinbietstr. 9, 67259 Heuchelheim

E-Mail: Ewald.Brenner[image: image47.jpg]


pfhv.de

Tel.: 06238 - 929219

Mobil: 0171 - 4753334
Fax: 06238 - 4529
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Veröffentlichung: 

Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich. 

Verantwortung: 

Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Sascha Fochler & Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Fachwart / Unterzeichner / Autor. 

Kosten / Abonnement:

Der Jahrespreis beträgt 96 EUR (inkl. 7% MwSt.). Jeder Verein erhält das in der Satzung vorgeschriebene Pflichtexemplar an seine gemeldete verbindliche Postanschrift (VP). Weitere Exemplare können schriftlich bei der Geschäftsstelle bestellt werden. 

Kündigung:

Die nicht durch Satzung vorgeschriebenen Exemplare können 
bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt werden. 

Redaktionsschluss / Meldestelle:

Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur Infos per E-Mail UND in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB
pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle
pfhv.de
Haftungsausschluss:

Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die 
Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung des 
Bezugspreises besteht nicht. 
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Geschäftsstelle PfHV
Leitung: Sandra Hagedorn
  Anschrift: 
Pfälzer Handball-Verband 



Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch
  Öffnungsz.: 
Mo / Mi / Do ( 8.00–13.00 Uhr
  Tel.: 

06324 - 981068 
  Fax: 

06324 - 82291
  E-Mail: 

Geschaeftsstelle
pfhv.de  

  Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV:

  Sascha Fochler (Sascha.Fochler
pfhv.de)

  Martin Thomas (Martin.Thomas[image: image53.jpg]


pfhv.de)    
Dieses MB wurde erstellt von:
Martin Thomas
Pfälzer Handball-Verband e.V. - www.pfhv.de

